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Regierungs⸗Ra 


zu ernennen geruhet. 


iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der theo⸗ Gegenſtand bis zur Wiederero ffn 
logiſchen Fakultat der Umverſität zu Koͤnigs⸗ gen (denn im September fangen 


e a e ee 
Von Morgen an, iſt die Fahrpaſſage über. die Sandbruͤcke wieder offen . 
Breslau: den agſten Auguſt 1819. en Er 
Koͤniglich Preußiſche Kommandankur und Pokizer⸗Präſidium 
Schuler genannt v. Senden Stieitt. 


Er 


8 er 
Berlin, vom ar. Auguſtt.. ben ſſchern Vernehmen nach „ in die Bäder von 
Se. Koͤnigl. Majeſtat haben dem vormaligen Carlsbad⸗ 5 ee 
Haupt « Rendanten ,. Ober - Arrife-Ratb Ur ſi⸗ Vom Ma pn, vom 14. Yuguf,ı - 
nus zu Magdeburg, das Prädicat: als Gehei⸗ Das Commiſſſons⸗ Gutachten an die bohe 


4 


mer⸗Hof⸗Rath allergnaͤdigſt beizulegen gerubet⸗ Bundes ⸗Verſammlung über. die Gegenſtaͤnde, : 


Des Königs: Maheſtaͤt haben den vormaligen worüber ein Beſchluß durch Stimmenmebr⸗ 
Bergiſchen Sal 'nen⸗Juſpector Mey Bun beit nicht gefaßt werden Fann,. entwickelt die 

f he bei der Regierung zu Oppeln Unmöglichkeit einer wahren Wi flanfeit der 
eruhet. Burndes⸗Verſammlung, wenn kein Auskunfts⸗ 
Des Königs Majeſtaͤt haben dem Ban hier, mittel gefunden wird, wie mon Grundgeſese 
David Si an Heynemann zu Halberſtadt modifieiren und organiſche Einrichtungen kreſen 


den Charakter als Commerzien Rath beizulrgen könne, ohne durch das Vets eines oder mebre⸗ 


geruhet. rer Mitglieder gehindert zu werden 


Der Magiſter Auguſt Hahn in Wittenberg beſchloſſen, Inſtructionen uͤber die e 


fen wiertigen 
i 
uber fa die Fertem an); 
fiweilem; aber bei vorkommen cen 

ie des Commiſſions⸗Gut⸗ 


„S betersburg, vom 2. Mut. Fillen nach 
Die 1 a 7 9 ee r 

Sr. Kaiſerl. Hoheit des Greßfürſten Nicolaus, Auf em Bund iſt einſtimmig befchlofe 

iſt gestern von einer Groß fürſtin entbunden ir ere, d al ben en ig Lan 


berg nannt wor en. einzuholen: ein 


en 


worden, welche den Namen Marin erhalten hat. Staͤdte, wegen erleichternder und öberernſtim⸗ 


„ Köln, vom 13. Auguſtt. mender Anordnung des Poſtenlaufs un) des 
Der borgeſtern bier angekommene erjög; Poſtporto's in Deutſchlaud, die Geſandten am 


bon Welingten iſt wieder abgereiſt, And geht, Bundestag bei ipren keſpection Hafen Bere, 


e 
| 


N a 


halkungsbefehle einholen 


kathung über dieſe Angelegenheit, gleich nach 


e 


Ablauf der Ferien, eine Commiffion niedergeſetzt 


Die Reichsräthe und Abgeordneten zur baier⸗ 
ſchen Stande Verſammlung, ſagt die baierſche 


National⸗Zeitung, haben bereits Muͤnchen ver⸗ 


Laſſen, indeſſen blieb der Secretair der zweiten 

Kammer, Profeſſor Mehmel, noch zurück, um 
die übriggebliebenen Arbeiten zu beſorgen, und 
die Papiere an das ſtaͤndiſche Reichsarchiv ab⸗ 


zugeben. Den voͤlligen Abdruck der ſtaͤndiſchen 


Verhandlungen wird, nach der Abreiſe des 


N 
U 


ſorgen. Man 


Di urkerb 


Herrn Mehmel, der ſtaͤndiſche Reichs⸗Archivar 
Lipowsky beforgen, RR ! 

8 om Neckar, vom ir. Auguſt. 
Nach zuverlaͤſſigen Briefen aus Ludwigsburg, 
ſollen die Mitglieder der wuͤrtembergiſchen 


* 


wieder insgeſammt in dieſer Stadt einfind 
von wo ſie ſeit Kurzem großentheils abgereiſt 

waren, um in b aum Gefchäfte zu ber 

laubt namlich, . daß dann die 
- Eommiffaite ihre Unterhandlungen uͤber den 
Verfaſſungs⸗Entwurf beendigt haben, und im 
Stande ſeyn werden, ihren Bericht vorzulegen. 
Aus den vorläufigen Nachrichten erhellt, daß 
andlungen das beſte Gedeihen haben. 
manenten Ausſchuͤſſen in demjenigen 


on pe ten Ausſchuͤſſen in der 
Sinn, wie die Oppofftion dieſelbe haben wollte, 
ſo wie von ber ſpetiellen Aufſicht der Stände 


über die Landescaſſen, iſt keine Frage mehr. 


Selbſt die vormaligen hitzigſten Verfechter die⸗ 


ſes Syſtems haben jetzt eingeſehen, daß durch 
folche Anordnungen, die der König niemals zu⸗ 
geben konnte, der größte Eingriff in die Rechte 


der vollziehenden Gewalt geſchehen wäre, In 


Anſehung der zwei Kammern ſoll der Grundſatz 


| angenommen ſeyn, daß die kuͤnftige geſetzge⸗ 


bende Verſammiung Wuͤrtembergs wirklich aus 


8 N Abtheilungen beſtehen foll; allein dagegen 


iſt, wie man verſichert, zugeſtanden, daß der 


Organismus dieſer Verſammlung anders bes 
5 


affen (ey, als in andern repraſentativen Ver⸗ 
ungen Linzelner deutſcher Staaten. Ueber 
gewiſſe Gegenſtände ſoll namlich von beiden 
Sectionen der Verſammlungen in Plenar⸗ 
bitzungen diskutirt werden, namentlich Jin 
Beizug auf econſtituttenelle Fragen und Finanz⸗ 


RER 


‚fetten, Kante zu Ber 


Staͤnde⸗Verſammlung fih am ızten d. M. . 
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tige Verfügungen ſind, dem Vernehmen nach, 


zu Gunſten ber Volksrechte entſchieden worden. 
Man weiß, daß Se. Majeflät mit dem bis; 


herigen Gang der 9 ſehr zuftte⸗ 
£ 


= iſt, und dieſes ſelbſt zu erkennen gegeben 
at. N . 2 
Carlsrube, vom 12. Auguſt. 
Seit dem gten befindet ſich der Koͤnigl. Preuß. 
General der Jufanterie, Freiherr Kleiſt von 
Nollendorf, hier. en 

Aus der Erklarung des General⸗Lieutenants 
v. Schaͤffer Über das Militair⸗Budget hier nur 
folgende Stellen. Die Budgets⸗Commiſſion 
halte auch die Kriegsſchule für uberfluͤſſig er⸗ 
klaͤrt, und die dafuͤr im Etat aufgenommenen 


14000 G, geſtrichen. Dieſe Schule, bemerkt 


der General, urſprunglich mit einem Fonds 
von 9000 G. Artillerieſchule, wird auch kuͤuf⸗ 
ig durchaus nothwendig bleiben; man gab ihr 
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und an die unbedingten militatriſchen Geſetze 
und Ordnung gewohnte Offiziers anzuziehen; 
junge Leute aller Voltsklaſſen, Söhne von 
Kriegern, die auf den Schlachtfeldern geblieben, 
oder mittellos geſtorben waren, fanden hier Un⸗ 
terricht und partaniſche Zucht, und ber Erfolg 
hat der Erwartung entſprochen. Die Idee, aus 
den Lycten die Offiziere zu wählen, iſt zu neu 
und zu poetiſch, um meines Dakuͤrvaltens Eine. 
ang finden zu kon zen; die akademiſche 
Freiheit paßt herzlich ſchlecht zu dem 
unbedingter Gehorsam des Kriegs⸗ 
ſtandes: wer hier nicht zu gehorchen weiß, 
iſt nicht wuͤrdig zu befehlen, und ich lebe in der 
Ueberzeugung, daß Ihre Budgets⸗Commiſſion, 
wenn ihr alle dieſe Voltheite gehörig bekanat 
geweſen waren, eher dieſe nuͤtzliche Anſtalt um 
sooo G, erhöht, als deren Auflöfung in Antrag 
gebracht haben würde. Nicht minder beklagte 
er, daß auch das fo ſehr beſchränkte Sanitätsr 
und Hoſpital⸗Perſonale der Reduktion‘ 
nicht entgehen koͤnnen. Jedes Regiment von 
1793 Koͤpfen, außer den dabei befindlichen 
Weibern, Kindern und Dienſtboten, hat eigen 
Arzt und zwei Ober⸗Chirurgen; von mehreren 
Regimentern find Abthetlungen detaſchirt, jede 
10 Abtheilung muß ihren Chirurgns bet 
ich haben; Vorſorge für Leben und Gefundbrik . 


Angelegenheiten. Mehrere andere hoͤchſt wich⸗ des Soldaten macht dieſes zue Pflicht: wenn 
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jahrlich 15,053 G. gekoſtet haben wurde, hat zuziehen.!“ Die ntwort war: Es 


“ wmdrffen den lebhafteſten Widerſpruch gefunden; Konig! SE 


zugtiebt, daß im Zuſtande der Gefahr jeder waf- gegen fein Einkommen als erſter Kammerherr⸗ 
fenfähige Mann Kriegspflichtig ſey. Was iſt Der Sohn der Madame Manſon kommt, auf 
aber der tapferſte Haufe ohne Ordnung? Nichts! Befehl des Königs, in die Anſtalt von St. 
Nach dieſer Dar ſteuung muß ich es daher dem Cy. 5 5 
billigen Ermeſſen einer hochanſehnlichen Stans Der Koͤnig von Preußen hat Hrn. Ch. Pou⸗ 
deperſamulung und den hoͤchſten Verfügungen gens, Mitgliede der Akatemie der Inſchrif⸗ 
Sr, koͤnigl. Hoheit ebrerbietig anheim Niellen, ken ꝛc., welcher ihm feinen Dresor des Ori- 
ob ein mit Gewiſſerhaftigkeit aufgeſtellker — gines, ſein Dictionnaire grammaticsl rai- 
und in auen ſei en Cheilen — im klein ſten De "sonne de la langue francoise und ſeine Qustre 
„tall vorgelegter — auf 1,718,997 G. berechne⸗ ages zu uͤberreichen die Ehre batte, eine große 
ter Etat, die Erſparungen zu ertragen ver⸗ goldene Medaille mit einem allergnaͤpigſten 
mag, weiche der Herr Berichterſtalter mit Handſchreiben zuſtellen laſffen. VIE 
118,997 G. in Anſchlag bringe, obne dadurch Fuͤr den mit jedem Tage aus Rom erwarteten 
nicht dem Zweck einer kräftigen Vertheidigung, paͤbſtlichen Nuntius wird eine Wohnung in 
und er Errüllung der Bundespflich ten für fünf Stand geſetzt. — 
tige Zeiten, unüͤberſteigliche Hinderniſſe entge- Die hieſſge wechſelſeitige Feuerverſicherungs⸗ 
gen zu ſtellen. Mich, fur meine Perſon, meine anſtalt hat einen Bericht erſtattet, aus dem 
Herten, würte nichts glücklicher machen, als hervorgeht, daß ſeit ihrem Entſtehen (3. Aprik 
wenn es im ganzen Umfange der Sache möglich 1817) bis zum 31. Maͤrz 1819 65 Häußer gan; 
wärt; allein durch die Erſparungen bei dem und zum Theil abgebrannt ſind, zu deren Wie⸗ 
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8 Geſetz gegen die Caperehen mittheilte, wels es für noͤthig befunden, die Engländer amzu⸗ 
ches in den beiden Häusern des engli chen Par⸗ greifen, fo hätte er feine ganze Mac auf Ein 8 
laments durchging, erklärt habe, daß ſeine Re⸗ nen Punkt vereinigen ſollen, um Wellington 


et, dem man 
F 
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BER * 5 
Ar ob jed a H Zeughaus, fe 5 > 
4 er ri 2 Nees 1 
Ackerſtück ein S hlachtfeld ſeyn fon? (Bekafnk⸗ 
Aich behauptete Graf Lanjuinais, datz in Bre⸗ 


n eine: Al 


digt hielt „ im 


es 0 
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ger Mann ſehr beſchädigt. „ \ 
A 8 15 Schrift, die General Gourgaud Steinen ausfuͤllen laſſen, um zu verſuchen: ob 


€ : Falk 5, Als Quelle unſers Unglücks bei Water Haftet, und ſtieß in dem Gefingnißfael belei⸗ 
x ir, er an falſche Mandvers, Vergeſſen⸗ digende Reden gegen den König aus und rief 


5 en be e en le Zerbröckelung der 


in ſolcher Verbindung zu bleiben, um allenfalß de 
von demfelben unterſtuͤtzt zu werden ꝛc. Die hingerichtet, ungeachtet 5 Geſchworne gegen 7 


N 
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| ihn für unſchuldig erklärten. Spster hat gros, Onis. England bak Letter erklärt: wins 
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pin Normand ſich dieſer Mordehat ſchuldig er⸗ Florida an Amertku käme, fo müßte England 


Fannt, ſich aber im Gefaͤngniß erwürgt, nad Cuba haden. Die Nerdamerikaner ſetzen zich 
dem er nicht nur muͤndlich, ſondern, die es ſehr häufig in Florida feſt, Laffen ſich dort bürz. 
heißt, auch ſchriftlich bezeugt, der Hingerich⸗ gerlich nieder, und beſetzen es milttalriſcch. 
tete habe den Mord nicht begangen. In Spanien wird ſeit einiger Zeit das Work 


h ein vier Pfund ſchweres 2 


Alabaſter, und 


Nach der Polizei⸗Toxe vom 11ken d. M. gilt Conſtitution eben fo laut gehört, wie vor 
rot vom beſten Wei⸗ einigen Jahren das Wort Corkes. Beſonders 
oder 13 Sous (3 Gro⸗ iſt man in den Provinzen, die an Frankreich 


zenmebl 55 Centimen, 


ſchen sa Pfennige), minder weißes 50 Centi⸗ ‚gränzen, und in Valencia frelgeſinnter ‚als im 
. 115 (3 ee Pfund alfo 9 Pfennige), 3 2 


hen, d 1 brigen Spanien. „ . 
Das e Steinſalz iſt weig wie London, vom io. Auguſt. 


chleßt reinere und glaͤnzendere In Manche ſter find am Sten wieder m = 


Kryſtalle an, als das polniſche zu Wilitzka, Auftritte vorgefallen. Perſonen, welche von der 
nach den Hier befindlichen Probeſtücken zu ur⸗ Polizei beauftragt waren Verordnungen anzu⸗ 
kheilen; auch fein Gehalt iſt vorzüglich; und ſchlagen, wurden von dem Pöbel daran verhin⸗ 


da die Mine ſebr weitſtreichend zu ſeyn ſcheint, dert und gemishandelt; ſeldige kehrten in Be⸗ 


ſo iſt die Entdeckung fuͤr uns von ſo ſrößerer gleitung von Polizeidtenern und Conſtables u 


Wichtigkeit, da es bisher an Steinſalz in Frank⸗ ibrer Beſchuͤzung zuruck; aber nun hatten ſich 


keich ganz ſehlte. 


kn ng, mehr als 2000 Menschen berfammelt, weiche 
Laut Briefen aus Madrit find drei Mitgkie⸗ auf die Polizeidiener ſchlugen und ſie mit Steinegg 


er det hoben Ratbs nac Eau abgegangen, warfen, ſe daß felbige gens digt waren, ch 


Um über die dortigen Line 
ſchiſſenden Truppen na 
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uten unter ben einjus in ein Wirthhaus zu retiriten, um ihr Leben 
e Unferfuchungen eins zu ketten. Es wurde darauf Militatr beordert, 


VV And nachdem die Aufruhr⸗ Arte verleſen war, 
Einige unferer Blätter erklären in Schreiben der Pöbel zerſtreut. Da an 3000 Md e © 


aus Madrit ales, was man Über die Möglich⸗ pen in Mancheſter verſammtelt find, fo fanden 
keit einer Revolution in Spanien ſchwatzt, für die Reformer es ſelbſt für. gut, eine zun ofen 


abgeſchmackt und lächerlich; man ſey, Dank angekuͤndigte Volksberſammtang abzubeſtellen. 
der weiſen und feſten Regierung des Königs, — Ein Mancheſter Blatt behauptet jedoch als 
20 an dergleichen Unheil auf lange geborgen, ausgemachte Sache, daß in der Nachbar wat 25 


Weit entfernt der Belehrung des Volks ambold eine Menge Meuſchen heimlich in den N aßen 


: ji ſeyn, wie man der Regierung Schuld . werde. Hingegen. glaubt man, Mar 


errſche vielmehr in den Haupt ſtädten eine aelf- Lord Maydr habe fi) mit der Nachricht: 55 


fallende Regſantkeit in den Wiſſenſchaften, mar London am 21ſten an allen vier Ecken ange zän⸗ 


mientlich den phyſiſchen, und die Jugend widme det werden fol, kauen laſſen 


ſich lieber diefem Zach, als der Polltik. In Dieminghau, Nothinggham 1 mehre 


Madrit, vom 29. July. reren Orten Schottlands daueln die Verſamm⸗ 


Man ſpricht von einer freundſchafklichen Mer lungen der untuhigen Weber und anderer Arbei⸗ 
bereinkunft zwiſchen Spanien und Portugall, ter ſort, welche noch immer auf eine Erhöhung 
welche die Verwaltung der amerikamſchen Co⸗ ihres Lohnes beſtehen a 


lonieg ſehr erleichtern durfte. General de Ever eur iſt in Dublin wegen einl⸗ 
Mit Ungeduld erwartet man hier den 24. Aus ger beleidigenden Aeuße ungen über das Bekrg⸗ 


gut, an welchem Tage der König die Abtre⸗ gen dez Sit G. Mac Gregor in Südamerika 


kung der beiden Florida's ratifieiren oder nicht⸗ von beſſen Verwandten und Binder ſehr gemiß⸗ 
ratifieiren wird. Man zweifelt nicht an dem handel werden; dieſe beiden Serien, Namens 
letz ern, da der König fi) ſchon fo deutlich ge Mac Gregor un) Doctor O'Reilly, drangen 
‚gen die drei Meiuiſter erkkäst hat, welche den früh in das Schlafzimmer des Generals und 
Vertiag mit den amerika ſiſchen Freiſtaaten ab überhäuften ihn mit den ſchmpflichſten Ber - 
geſchloſſen haben, Pizarro, Cafa Illo und drohungens befonders beriente ſich der erſtere 


\ 
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ſehr niedriger Ausdrücke, und drohete dem Ge 
neral mit Stockprügeln, während er im Bette 
lag. Der General beklagte ſich uͤber dieſe Auſ⸗ 
führung bei der Polizei, und beide Herren find, 
nachdem ſie einen Verweis von dem Richter er⸗ 
halten, gexötbigt worden, dem General eine 
öffentliche Ehrenerklaͤrung zu geben. 
Lord Fife hatte kürzlich dem Regenten ein 
großes Feſt gegeben. Diefer Lord gilt für ei⸗ 
men der keichſten in England; wenig ſtens macht 
er den größten Aufwand. - 


Zauſolge eines biefigen Abendblatts giebt es 
hier nun auch ſogar Hisbe und Straßenräuber, 
welche Equipage und Be diente halten und Fuß⸗ 
gaͤnger auf öffentlicher Heerſtraße durch Liſt be⸗ 
Tauben. Ein Mann, welcher in feinen Ge 
ſchaͤften von einem benachbarten Orte nach 
London gieng, wurde von einer Kutſche mit 

4 Pferden beſpannt und sei Vedienten auf de 


ertappt und aufgeboben worden war. Er ruͤhmte 
ich, als es noch gute Zeit war, manche Woche 
in London 5 — 10 Glineen wöchentlich u ſam⸗ 
mien gebracht zu haben. An Nel ons Begrabz 


nißtage habe er ſich 25 Guineen gemachte „„Jetzt 


3 


livar feine Kräfte über feine Joffnungen vers 
mehren konnen: 


aber, ſetzte er himu, ſtockt der Handel, und 
Jedermasn iſt ſo bettelarm als ich. = 
In einem Privatſchreiben aus Barbadoes 
vom 25ſten Juny heißt es: „Ueder den Fort⸗ 
ſchritt der Operationen in Ven zuela find wir 
im Ganzen noch ſehr im Dankeln. Es ſind 
nun mehrere Monate, daß Morills Caraccas 
verlaſſen hat; er iſt bedeutend tief ins In⸗ 
nere gedrungen, in Abſicht den Oronocco hin: 
unter zu gehen und die Independenten aus 
Auguſturg zu vertreiben. Der Weg, den er 
eingeſchlagen, erſtreckt ſich auf einige tau⸗ 


end Meilen, und ihn mit einem Heer von un⸗ 


gefahr 10,000 Mann und dem dazu gehoͤrigen 
Materiale zu machen, iſt eine erſtaunliche Anz 
ternehmung in einem ſolchen Klima und bei 

zuſtoßenden Entbehrungen. Inzwiſchen hat Bo⸗ 


75 


8 find über 1500 Mann auf 
Befe 


ag 


en, die den Dronoeo hinaufge 


gen ind. 
zu Margarita geſammelt, und nur ausgeſchiffk 


worden um geordnet zu werden, ſo würden 
Barcelona, Cumana, Laguapra und puerto 
Cabello, und am Ende auch Caraccas, ihnen 


leicht in die Hände gefallen ſeyn, da fie die ganze 
fie Stekücke beſest hatten. | 
ungeheure Koſten gemacht, und es iſt nicht 
wabrſcheinlich, daß fie der Sache großen Nutzen 
bringen wird. Per ſonen, die vor einem Monat 
das feſte Land verlaſſen haben, find der Meise 


Die Ausruͤſtung hat 


nung, daß noch in langer Zeit kein Angriff ge⸗ 

ſchehen werde. Man muß Bolivar nachſagen, 
daß er gewünſcht hat, den Krieg nach cioilifiee 
ten Grund ſaͤtzen zu führen, aber man hat feinen 
Anerbietungen mit einem Syſtem von Meß eleien 


und Ausrottung begegnet, wovon das Einzelne 


zu ſchrecklich zu erzählen ſeyn wurde. Die 


Provinzen ſind zu einer Wildniß geworden, von 


Anbau iſt keine Spar. Ich beklage den beittiſchen 
Kaufmann der ſein Capital dorthin gewagt hat 


es iſt für jetzt keine Ausſicht, etwas wie er zu 


bekommen, Forderungen, die Jahre allt ſind, 
bleiben unbezahlt, und der Gläubiger kana ein⸗ 
zig und allein auf Eroberung rechnen. Ich habe 
meine Nachrichten von einem Freunde, der 
vom Oronocto bis nach Caractas gekommen 
war, wo er ſtatt 30 bis 40,000 Einwohnxen 

nur ooo fand.!“ ä 


. 
. 


Naro ſeine Maſchine zu Durch ſuchu 


würdig; doch machen Kenn 


* 


Nom, vom 3. Ju, 
Geſtern Nachuitlags um 4 Uhr ließ Herr 
f N ' ng des Ti⸗ 


berfiuffes, die Medufg genarut, unweit der 
St, Paulskirche, außethals Rom, vom Ska⸗ 


pel. Indeſſen durften noch einige Wochen hin⸗ 
ehen, ehe fie ihre Opekatſonen wird beginnen 
önnen, Sie iſt ihrer Conſtruckion halber merk⸗ 
u er der Hydraulik 
verſchiedene Ausſtellußgen. Auch über ihren 
Zweck erhebt man Zweifel. Die Geſchichte lehrt 
Ans allerdings, daß viele Kunstwerke und Koſt⸗ 
barkeiten in die Tiber geworfen worden finds 
bei manchen weiß man ſelbſt die Stellen anzu⸗ 
geben. Wer buͤrgt uns aber dafür, daß tiefe 
Sachen nicht in ſo vielen Jahrhunderten durch 
den Lauf des Stromes, der alle Jahre mehrere⸗ 
male anſchwellt, weit hinweggeriſſen worden 
find? Noch vor Kurzem wurden zu Fiumicino, 
an der Mündung der Tiber, einige Architectur⸗ 


ſtuͤcke und Ornamente, die augenſcheinlich aus 


Le ler 


Nom ſtammen, aufgefiſcht. 


Ri im An 


her aus 


und von Ripagranda bis S. Paolo ſorgfaͤltig 
unterſucht, und, fo viel man weiß, nichts ger 


£d 


— 


funden. ö 
. Stockholm, vom 27. July. 

Die Bilanz unſers Handelsverkehrs mit 
Finnland iſt leider nicht mehr, wie ebedem, 
au unſerm Vortheil. Sonſt nahmen die Zinn 
line, die Waaren zum Verkauf nach Schwer 


en brachten, im Aus tauſch Erzeugniſſe unfereß, 
Bodens und Gewerbfteißes oder Colonial⸗ und 
andere Waaren, die wir lagern hatten, aber 


ſehr wenig Geld, mit ſich zuruͤck. Jetzt aber, 


5 


2. 


| 


in Folge der zahlreichen Verbotgeſetze und un⸗ 
ar zuviel verlangenden Zolfarıfs befehränfen 
ſich die Finnlaͤnder darauf, uns die Erzeugniſſe 
ibres S 

5 


mir 


+ 


er 
zu 


e die wir nicht ſeyn koͤnnen, 
Haufe, was fie nachher wieder in Maſſe 


nach Stockholm ſchicken, um dafür Hamburger 
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was unfehte Wechſelesurs, der ſchon in Felge 


der hier und auf andern Platzen ausgebrochenen 
a gebruͤckt war, einen neuen Stoß 
5 * a cr pi IR 2 
Copenhagen, vom 14 Auguſt. 
Ein hieſiges Blatt enthält folgende Erzaͤh⸗ 
lung von hoher Geiſtesgegenwart eines Frauen⸗ 
zimmers hieſelbſt: „Ein Kind, etwas über 


EI 


2 Jahre alt, fand in einem offenen Fenſter und 
ſah, mit einem Stuck Brod in der Hand, hin⸗ 


aus auf die Straße. Es laßt das Brot fallen, 


Fenſter hinaus, um es zu greifen, daß es mik 
der ganzen obern Hälfte des Körpers ſchreiend 
zur Straße binaus hängt. Ein junges, zufällig 


und legt ſich in feiner Unſchuld fo weit aus dem, 


vorbeigehendes Frauenzimmer gewahrt die Ger 


fabr, worin das Kind ſchwebt, hebt augenblick⸗ 


lich ihr Vorkleid auf und fange darin das her⸗ 


unterſtuͤrzende Kind, deſſen Leben fie auf dieſe 
Weiſe rettete.“ Merkwürdig iſt es, daß eines 
der Geſchwiſter dieſes Kindes vor zwei Jahren 


5 


Taucher hatten und ein Geſchwiſterkind deſſelben vor einem 1 
alls eigenem Antrieb den Grund Jahre gleichfals aus dem Fenſter ſtürzten, 
bei Caſtel S. Angelo, Ponte otto ohne Schaden zu nehmen. „ 


„Bas bon Anterike über das atlantiſche Mee. 


VVV 


Peterskurg befkimmmite: große Dampfschiff ik 


auf der Helſingoͤrer Rheede angekommen. 
Vermiſchte Nachrichten 
Graf Derſchowsky, ein 2 jaͤhriger Pole, 
hat ſich in einem Anfall von Melancholie zu 
Karlsbad erſchoſſen, nachdem er eine Vierkel⸗ 
ſtunde vorher in der Puppiſchen Allee gefruͤh⸗ 
ſtuͤckt hatte. Be 
Sowohl zu 
iſt man bereiis mit Anſtalten zum feierlichen 
Empfange Sr. Majeſtaͤt des Kaiſers Alexander 
beſchaͤftlgt. 5 re S 


Abo als auf den Alands⸗Inſeln B 


Seit einiger Zelt find in Kiga 43 kaufmän⸗ 


15 und nehmen dafür baares Geld niſche Haͤuſer gebrochen, in Folge des Sturzes 


anderer Haufer zu Amſterdam, London ic. 


n Helſiggor wird ein Seebad eingerichtet, 


2 


8 


Banko zu haben, wodurch unſer Wechſelcours un verſpricht, der Lage, der Umgebung und 
nur noch mehr verſchlimmert und unſer eignes der Einlichtung nach, in feiner Art vorzuͤglich 


Gel verkehr mit dem Auslande beeinträchtigt zu 


wird: So wurden noch dieſer Tage über 
150,000 Rihlr. Banco in ſchwediſchen Zetteln 


werden. 5 


Oel⸗Einreibungen find ſchon laͤngſt als Su N ; 
mietel gegen die Peſt empfohlen, nn 


‚aus Finnland hierher geſandt, um gegen aus⸗ bewaͤhrk befunden worden. Jetzt meldet dern 


laafiſche Zablmittel ausgetauſcht zu werben, ſchwediſche Conful zu Tanger, von Hemſo, da 


das Oelkrinken, mit dem Einreiben verbunden, geborne von Rhahe n, weſcher durch einem 
ſch ſebr erprobt gezeigt habe. Von 200 Perſo⸗ Nervenſchlag und ganz liche Eutkraͤftung im 
nam, die, waͤhrend dort die Peſt berrſchte, bei ssften Jahre ihres Alters den 16ten d. M. ſanft 
ter Zeit unt in gehoͤrigem Maaße Oel franz erfolgte, melde ich mit den 5 Dinterlaffenen 
Aken, ſtarden nur 10. : „Kindcen allen Verwandten, Freunden und Bes 


Seit langer als fünf Wochen leidet man in kannten mit Verbittung aller Beileidsbezeugung 
Stockholm von einer Hie bon 25 bis 30 Gig, ganz ergebeuſt. N = 
Ren, und in der ganzen Zeit hat es nur ein Schweinitz den 6. Auguſt 1819. ge, 

einigen mal und bloß zwei Stunden lang ge Dex Prafivent von Su likowsky, 

0 5 5 Rebe a Se x & x > — — 2 3 5 . a 

En In Ditfig „deinem zum Kirchſpiel Klepzig, Am igten Auguſt trennte Gott das Band ei⸗ 

ES Dorfe, traf am Sten d. M. ver ner ſebr gluͤcklichen Ehe, indem mir. meine in⸗ 
Blitz ein Haus, und beſchädiste einen Mang, nigſt geliebte Gattin Henriette geborne Gärk⸗ 

= der eben mit Geld zahlen. beſchaͤftigt mar. ner, nach erfols ter gewaltfſamer Entbindung 
In und um Paris hat man Gebete um von einem todten Sohne, durch einen Nerben⸗ 

Aufhören des Regens angeſtellt. 5 


Flas, im 27ſten Lebensſabre entrißen wurde. 8 
Meinen großen Verkuſt werden Verwandte und 


Die vollzogene Verlobung meiner Tochter Freunde, denen ich dieſe Anzeige widme, zu 


Emilie mit dem Hauptmann Blan ke n= würdigen wiſſen, und weinen geiechten Schmerg 


urg in der Sten Artillerie Brigade und 


ter es eifernen Kreuzes zeige ich meinen Ve b d 5 SE 
0 wantten uud Sieunden bietwusch ergebenſt ann Der Makkern. 
4 8 ; & a = 


Woyſſocka den e e i 8 ä 
vb, Thun, Mafor ven der mee. Das dem 18 ten dieſes fruͤh um § Uhr durch 
„ ein bartnaͤckiges Lungenuͤbel befoͤrderte Ableben 
Dien 20ſten Xugufk des Nachts um 3 Uhr, ihres zärtlich geliebten Gatten, des hieſigen 
wurde meine geliebte Frau, geb Stegmann, bürgerlichen Gelbgüöſſer⸗Meiſters, Carl Ale 
von einem munten Knaben, ſebr glücklich ent⸗ tenbur gere alt 4 Jahr und Monate, zeigk 
bunden. Dieſes beebre ich mich, unſern ſchaͤtz- allen theil ebmenden Frkun en die bekuümmerte 
baren theilnebmenden Verwandten und Freun⸗ Witwe im tierten Schmerzgefuͤhle mit ihren 
ganz llllluͤnf unerzogenen Kindern ergebenſt an, und k 


den, ganz ergebenſt zu melden. 


“ Ramicz im roßberzogthum Poſen. Willens ın der fortgeſetzten. Betreibung den 
5 Irhr. o. Lingk, Major und Ei mman⸗ Nahrung ihre reſpectiven Kunden auch ferner⸗ 
deeur des ıflen Bataillon Sen In⸗ hin prompt bedienen zu konnen. 3 | 
5 fanterie⸗Regimen ts (Erſten Wſt. Bernhark ine verwiftwete Alten burger, 
1715 Graf Kleiſt von Nollen, geborne Buchhelt. 8 

Na PR Ele RT are ee 

3 2 Aufs tiefſte gebeugt melden wir den am 2aften 


it geſterm Vormittag 11 Uhr erfolgte glück d. M. erfolgten Tod unſers geliebten reſpectiben 
N liche Entbindung meiner Frau von einer geſun Gatten, Bruſers und Pflezevateis, des Mas “ 
0 1 machs ich- theilnehmenden Freunden ſor von Kaliſchs ter zartzſten Theilnahme 


f Verwandten erge benſt bekannt. überzeugt verbitten wir alle Beileids bezeu⸗ 
Kͤiuein⸗Tinz bei Breslau den 24. Auguſt 1819, gungen. Jauet den 23. Auguſt 1819. 
i . A. Obermann, 5 Erneſtine von Kaliſch, geborne ö 
Miittmeiſter v. d. Armee. = von Saliſch. 7 
99 re BET Jeanette von Salifh 
Hen mich fo ängerſt betrübenden Todes fan Noſalie. 


meiner berzensguten Frau, Antonia Eliſabeth 


5 %% 
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* DT Re u Ro, 109, der Schleſiſchen rigen gerne. a 
ee, (Von Auguſt 1319.) we . 

° | = Zeitungs Expedition, Wilh. er =; 8 
irten [> leſiſchen Zeitung N a 

RN 35 der wee e iſt zu hab . 0 
0 Rohr, Paläſting oder bittoriſch⸗ geograpbiſche Beſchteibung des juͤbiſchen Landes! zur Zeit Kofi, 
Akte verbeſſerte und vermehrte Auflage, mit einen: Ebene und Eu Male von Hane 5 
ae a 23.198 * 


8 + + 71 Puh 5 
Bi on. % 95 uch der Kriegswirchſchaftslehrt, oder Grundſate zur Ver waltung iS. 


Krie 9 0 95 5 und im Kriege,! mit zufägen ı und Anmerkungen bon 5. v. Schmit. 
gr. 8. 1 Rec gl. 
Schädel, J ö Gtundſcge des bei der Kön gl. Preuß. Armee jetzt. üblichen Verfavrens bei 

N ‚Aush 38 Strafrechts. ate verm. Ausgabe. 8. Berlin. ih, 


3 edt, C. G. J., Archio für ie neuſten Ends kun n aus der Urwelt. ar Bd. is Heft. 
{ Bauens 5 91 Geheftet 5 5 1 Rihls. 
8 ieee der Architektur für die elegante Welt und unſere Schulen, Fur Srförketung richti⸗ 
| er Begriffe von der Baukunſt und der. rend „Nach dem Engl, . mit Kupfern. 
= N Geheftet = u P TEE 3 


a Be 


— 


Ange k o m men e Fremde 
N outecki, Poln, Obkiſt und Dipiſions⸗Auditeur, und 

b 9 9 5 e de aus Kujavlenz; Se. 

re ee aun, von 
bu Maler von Lederhose“ Pi. Baron ; 
„Baron v. Harzer aus Rußlands Hr. v. Seh werin, 


> Pe enz, f 
burg. In der golvenen Gans: Hr. v. Koſchen⸗ 
„ Kalſerlich Ruſſſſcher Eapitain, von Warſchan; 
ens Hr. Hafner, Juſeiz CTom⸗ 


wilffa: ius, von Frankfurth; Hr. Parchewitz, Kaufm., von lin. Im 
Hr. v. Paszkowicz, Unter⸗ Sheß des Bureau im Poln Kriegs; Meiniſterio, und Hr. Schlenker, 
Kaufm., beide von Warſchau. Im Rautenkranz: Hr. v. Jawornikſ, aus Galllzten; Hr. L Datits 
niet, von Moskau; Hr. Kretfowskl, Senator, aus Pohlen. Im blauen Hirſch: Hr. v. Hohberg, 
Major; Hr. v, Weißenbach, von Zedlin, Im goldenen Schwerdt: Hk. Siegemünd, Prediger, 2 
von dreusburg; Hr. Werner, Kaic merck, Lon Hapnau: Hr. Modes, Kaufmann, von Leipzig; 
n a Wirth, Kauf. , von Schmieveberg⸗ Im goldenen Scepter: Hr. v. Sobbe, Hauptmann, von 
erheiligen; Hr. Schultes, ReglerungsSeeretair, von Reichenbach. In der großen rue: 
Hr. v. TDembowskl, Tulbunals⸗Praſtoent, von Warſchau; Hr, v. Kurzewwskt, aus Pohlen. In den 
zwei goldenen Löwen. Hr. v. Koster, von Schoͤndantwutz; Hr. Zimmermann, Obsranitmannı , don 
Brieg; Hr. Sipke, Kaufm., von Rawlez. In deu bier Hechten: Hr, Kreuski, Kreis⸗ Decretazr, 
von Warſchau. Im Pokoyhofe: Hr. Goldmann, Kalſorl. Oeſterr. Titular; Rath, aus ‚Rupland; Im 
N weißen Roß: Hr Simmer, Gulsbeſ, und Hr. Dove, Kaufm, beide von Llegnitz! J Prloat Logis: 5 
Hr. v. Dalwig, Generalmgjor, von Brieg, in No. 1633 Hy. p. Hepden Obrſſt Lieutenant und 
Hr. v. Prittwitz, Rietm., beide von Srkeßlen, in No. 818; Hr. Kinpler, Regler Ban Kanlift, von 8 
3 in, Neo. a — — Blederma. n, Profeſſor, von Neiſſe, im kathol. Spamafio, 25 > 


* 
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2 RR Sie beite Poli; Dee 
118 eckbrief. 8 85 Nach der hilr unten befindiichen, uns von 1 Wahllöblichen k. Ka Se mg 
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Raͤubers: Familiennamen Gottlieb Preusl ers Spitznamen — pflegt ſich Rösler 
neunen; Gekurtsort — Schreiberau in Preußiſch Schleſien; Aufentpaltsart * Fliasberg 1185 


Löwenverger Kreiſe; gewoͤhnlich aber zieht er 


ch nach einer bewerkſtelligten Flucht in dae Mira 


ſengebirge, bat übrigens ein Kebsweib zu Berzdorf, Friedländer Deren afk, Närtens Maria 


Anna Gutbier; Alter — 40 Jahr; 


Grote — 5 Schuh 5 Zell; Geſtalt — ſchlank, der 


Körperbau ſtark; Haare — dunkelbraun, kurz geſchnitten; Stirn — flach und ſchmal; Aus 
genbraunen — ſchwarzbraun; Augen — bräunlich; Naſe — lang; Mund — gewohnlich: 
Bart — ſchwarz, dicht und im ganzen Geſicht verbreitet; Zähne — weiß; Kinn — ſpitzig: 

Geſichts bildung — lang und Enger, förmlich abgezehrt; Geſichtsfarbe — bräunlich; Ges 
ſichtszuͤge — finfter, manchmal verbunden mit einem hoͤhniſchen Lachen; Sprache bloß deutſch 
Beſondere Kennzeichen — Geſchwuͤre unter dem rechten Arm 


in ſchleſiſcher Gebirgsmundart; X 
und Narben von geheilten Geſchwuͤren am Halfe, 
von Haaren entblößte Narben. — Kleidung: 


uͤber dies binten auf dem Kopfe drei ſichtbare 
Bei der Entweichung hatte er am Leibe ein 


baumwollenes weißes Halstuch mit rother Raad form, einen kurzen Petz von ſchwarz und weiß 
melirtem Tuche mit derlei Tuchknopfen, inwendig mit Lammfell ausgefuͤtrt, eine braune tuchene 


22 
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Dringende Bitte u 


ae eee ere eee et 


eine, franzblau tuchene lange Beinkleider, und Halbſtiefeln. Kriminalgericht zu Jungbunz⸗ 
lau, den sten July 1819. n = 8 a 


* 


ſchen in den 
ache 


zu ſehen und ihre — ach! nu: von der Verzweiflung für einen Augenblick eingegebenen — Fra⸗ 
gen zu böten: woher nehmen wir Brod? woher Kleider für unſere Bloße? woher Futter für 
unfer Vieh? woher den Saamen zur Fünftigen Eindte? denn wegen des zur Zeit des Unglücks 


ſo heftigen Windes wurde Alles, Alles ein Raub der Flammen, und die Unglücklichen ſtehen 

nackend und blaß da! — Zwa iſt der Umfang des Ungluͤcks z groß, als rag meine Schilde⸗ 

rung es darzuſt⸗ en vermochte. Aber es bedai f deſſen auch nicht einmal um wohltvatige Herzen 
zu wecken, ihren unglücklichen Brüdern eine Gabe zu widmen, die, ſey ſie auch noch fo klein, 


dankbar angenommen und gewiffenbaft vertdeilt werden wird. Eine Wobllobliche Zeitungs⸗ 
Expedition in Breslau wird gefalligſt Beitiäge anneymen. Quaritz am 23 ſten Auguſt 1819 


Scharff, Amtmann hieſelbſk. 


: (Danffagung.) Indem ich Unterzeichneter von der erlittenen gefährlichen Brandbeſchaͤe 
digung unter Gottes Beiſtande ſo weit wieder hergenellt bin, daß ich nach mehr als zwöchentli⸗ 
chen ſchweren Leiden das hieſige Juſtitut der Barmherzigen⸗ Brüder verlaſſen gekonnt, fühle ich 

mich tief gedrungen, nicht nur dleſer liebreichen Kranken Anſtalt für die mir gewor ene ausge⸗ 

Zeichnet liebevolle Pflege, ſondern auch allen jenen hohen Gönnern und edlen Menfchenfreunden, 

die mein großes Ungluͤck durch that ge Unterſtͤtzung zu mildern ſuchten, den innigſten und herz⸗ 
lichſten Jank abzuſtatten. Jever, auch der kleinſten ſowehl unmittelbar an mich ſelbſt, als in 
die Wohlloͤbl. Kreis Steuer Caſſe eingeſanoten, und mu uns den andern Apgebrannten, durch 
dieſe gütigit behandigten Gabe, wird Gottes reicher Segen folgen nach jener herrlichen Verhei⸗ 

3, Pfaln Wer es in ſei eim Herzen erfahren har, wie herbes Mißgeſchick 
den Glauben an eine weiſe und guͤtige Vorſehu ng erſchuͤttern, freundliche Durchpülfe ebler 
Menſchen aber wieder befeſtigen, und noch mehr erhohen koͤnne, wird auch die Größe des Dank⸗ 
gefuͤhls, welches ich gegen jeden Wohlthäter, namentlich auch gegen die oben bemerkte Kreis⸗ 
Steuer⸗Caſſe und die Wohllobl. Zeitungs Expedition, empfin e, zu wuͤrbigen wiſſen. Breslan 

Fiering, Schullehrer und Organist in Cattern. 


Fung, Pfalm 41, v. 3. 4. 5 


den asſten Auguſt 1819 
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(Edittalcitatlon.) Da von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts von Schleſien 
her den in 1268 Rthle, 3 Gr. 5 Pf. beſtehenden Nachlaß des am 27, Sept. 1817 zu Wartenberg 
verſlerbenen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auſcultator Wilhelm Aemilius Anſchüäcz, auf den Antrag 
feiner Erben, welche die Adminiſtration des Nachlaſſes behalten, heut Mittag der erbſchaf tliche 
5 Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden ifts ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendario Baron von der Kneſebeck auf den 
sten November e. 3, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſi⸗ 


en Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmaͤchtig⸗ 
3 ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaſt die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Paur 


und Oziuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, 
dernen Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig er⸗ 
klärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melsenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden berwiefen werden. Breslau den 
25. Mah 1819. f Koͤnigl. Preuß. Ober Landes⸗Gericht von Schleſten. 
(eEdictalcitation.) Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gerichts wird 


auf Antrag des Officit Fisct die entwichene verwittwete Cathärine Hasler aus Heinzendorff, 


welche ſich ſchon im Jahr 1767 heimlich entfernt, und zu ihren früher ins Oeſterreichiſche aus⸗ 
ane Söhnen begeben hat, zur Ruͤckkehr binnen 9 Monaten in die Koͤniglich Preußiſchen 


ande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 
29ſten November 1819 Vormittags um 11 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auſcultato: Aſt 


anberaumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Haus vorgeladen. 5 


Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich mel⸗ 


dien; ſo wird gegen fie als eine geſezwidung Ausgettetene velfahren und auf Conftscation ihres 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Suse erkannt 


gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihr etwa zufal 
werden. Breslau den uöten October 18188 A 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſien. 
(Avertiſfement.) Von Seiten des unterzeichneten Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts wird 
hiermit bekannt gemacht: daß die Hypothekenbuͤcher von den der Stadt Communitaͤt zu Brieg 
Es wende Kaͤmmerey⸗Doͤrfern Cantersdorf und Klein⸗ Neudorf regulixt werden ſollen⸗ 


Ober⸗Landes⸗Gericht zu melden, mit dem Eroͤffnen: daß a) die, welche ſich binnen der beſtimm⸗ 
ten Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzugs⸗Recht ihres Real Rechts werden einge⸗ 
tragen werden; b) die, welche ſolches unterlaſſen, ihr vei meintes Real⸗Recht gegen den drit⸗ 
ten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben können; e) in jedem Falle 


mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſſen; daß aber d 8 denen, welchen 
e 


eine bloße Geund⸗Gerechtigkeit (Servitut) zuſteht, ihre Rechte nach Vor ſchriſt des Al gemeinen 
Land⸗Rechts Th. I. Tit. 22. §. 16. und 17., und. 58. des Anhanges zum Allgemeinen Lands 
Recht, zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch freyſteht, ihr Recht, nach rem es ge⸗ 
hoͤrig anerkannt und erwieſen worden, eintragen zu laſſen. Breslau den 2. July 1819. 

8 Königl, Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſien. 


(Aufforderung,) Nachbenannke Individuen des ehemaligen ı2ten Schleſiſchen Landwehr 


Infanterie⸗Regimenks werden hiermit aufgefordert, dem unser,eichneten Regimente ihren ge⸗ 
genwaͤrtigen Stand und Gewerbe nebn Aufenthalt binnen längſtens 3 Monaten anzuzeigen, um 
ihnen die für fie bereit liegenden Zeugmiſſe reſp. über den Beſitz und das Erbrecht des eiſernen 
Kreuzes 2ter Klaſſe aushaͤndigen zu koͤnnen, als: Wehrmann Horipg, für dieſen iſt das Be⸗ 
ſitz⸗Zeugniß auszutbeilen; Feldwebel Janke, Unteroffizter Reitzig, Unteroffizier Breyer, 
Unteroffizier Sainsky, BicerAntroffijin-Dpis, Wehrmann Malick, fuͤr dieſe fin Exb⸗ 


8 werden daher ſämmtliche Real⸗Prätendenten hiermit aufgefordert; ſich mit ihren Anſprüchen 
binnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens bis zum 15ten November 1819 bei dem hieſigen Königlichen 


1 


berechkigungs⸗Zeugniſſe auszuhändigen. Wer von genannten Perſonen diefer Aufforderung 
- nicht genügen ſollte, weird ſich die darauf olgenden Unannehzmlichkeiten und Nachtheile felbſt 
pbeizuneſſen haben, indem eventuahier angenommen werden muß, daß die betreffenden Indivi⸗ 
duen bereits verſtorben find, welchemnaͤchſt ſelche in den Ordensliſten werden geſtrichen, und fuͤr 
den Fall des noch nicht erfolgten Ablebens ihrer Rechte und Anſprͤͤche verlustig erklärt werden. 
Für den Fall des wirklich erfolgten Ablebens des Einen oder des Andern erſuchen wer die etwa⸗ 
nigeg Verwandten oder Bekannten, uns davon benachrichtigen zu wollen; insbeſondere bikten 
wir aber die reſp. Behörden, namentlich die Herren Landrathe und Magiſtraͤte, zu der Erfuͤl⸗ 
lung unſerer Aufforderung behufig mitwirken zu wollen. Leos ſchuͤtz den öten Auguſt 18199. 
Konigl. Preuß, Ztes Oppelnſches (ehemals r No. 23. 
> A 8 8 bh K * N v r — 


ET was g N : 2 * N olffsburg. RR ; 

nel Ediefaldfation) Da von Seiten des Graͤflich von Redenſchen Nie derſchwedelsorffer 

: Gkrichts⸗Amtes uͤber den in 2102 Nthlr. 7 Gr. 2 Pf. an Aetivis und 8781 Rtolr. 8 Gr. 9 Pf. 

Faun Zeit bekannten Passivis beſtebenden Nachlaß des am 20. Februar d. J. zu Soritſch bei Glatz 

Ab intestatè verſtorbenen Muͤhten⸗Beſktzers Carl Gottwald der erbſchaftliche Liqui atlons⸗Pro⸗ 
eg eroͤffnet worden iſt; fo werden alle Diejenigen, welche an gedachtem Nachlaß aus irgend 

einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorg⸗labden, in dem 


auf den it Vormittags 9 Abr in der Gerichts⸗Kanzeley zu Nie berſchwedele 
dor glich zuläſagen u igten, wozu ihnen bei e man⸗ 


ird, an 


wid 


2. laden; ſich binnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem am ayſten September 1819 Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr hier in Gleiwitz auf der Stadtgerichts⸗Stube angeſetzten peremtori⸗ 
ſchen Termine entweder ſchriftlich eder perfönlich zu melden, im ausbleibenden Falle aber zu 
gecraͤrt'gen, deß er für todt erklart, und denen ſich gemeldeten Verroandten ſein im hleſi gen 

Oepoſitorio befindliches Vermoͤgen per 135 Rihlr. 21 Sgl. 10 D'. verabfolgt werden wird. 
Gleiwitz den 18. Juny 1819. Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗Gericht. 
(Pferde- Lieferungs⸗Verdingung.) Nachdem ich von Sk. Excellenz den commandirenden 
General in Schleſien Herrn Grafen von Zieten mit dem Ankauf von 312 Artillerie- und Land⸗ 
| wehr⸗Cavallerie⸗Pferden beauftragt worden und ſelbiger auf dem Wege der Licitation durch den 
Mindeſtfordernden geſchehen ſoll, ſo wird hierdurch bekangt gemacht, daß den 2. Septbr. a. 0. 
Boemittags 10 Uhr in meiner Behauſung vorm Oblauer Thore alle Bedingungen einzuſehen und 
die Sörberungen zu Protocoll zu geben find, wo alsdann, ſodald Se. Excellenz der commandis 
: rene General Here Graf von Zieten den vorläufig abzuſchließenden Contract tonfitmirt haben, ; 
letzterer in volle Gölkigteit tritt. Breslau den 24. Auguſt 1819. RER 
BR G. o. Wartensleben, aggreirter Major im ıften Cuͤraſſter⸗Reg iment 
J) Prin; kiedrich R. 5. CE * 5 
5 Anzeige.) Einem hochgeehrten Pat onen⸗Perſonale, welches mit milden Beiträgen das 
0 bieſige Hausarmen⸗Medizinal⸗Inſtitut unterſtuͤtzt, zeigt die unterzeichnete Direction Tiefer An⸗ 
ſtalt hierdurch ganz ergebenſt an, daß den roten September d. J. Nachmittags um 3 Uhr die 


Haupt⸗Reviſion der Verwaltung im Jahre 1873 an der gewöhnlichen Stelle, im Fuͤrſtenſaale 


* 2 — ER 


das ganze Meiſtgebot muß übrigens ſofort bei der Natuſal⸗Lrad tion emweder ganz, oder ai 


die Hälfte bavon, und die zweite Halfte ſpateſtens Rinerhalb 3 Monaten zum Pupillen⸗Depo⸗ 
275 


v en ch t und 8 
„Ve kauf.) Das Königliche Fur ſtenchume bekannt 
eiefersdorffe Schwedlich 140 Seine ige Eichen, 226 Stamme dive 
ſes Nadelholz und eine bedeutende Parttzie ſchlagbares Strauch ol; in dem auf den löten N „„ 
vember c. früh um 9 Uhr angeſetzten Termiſe gegen gleich Bezahlung in Courant, 


Leinzeln, auch in ganzen Parthieen, gegen die im Licitations⸗Termine naher bekannt zu machen⸗ 


Bars Käufer eingeladen werden. Neiſſe den 6. July 1819. 


mie then und. zu Michaelis zu beziehen. Das Nähere iſt zu erfahren beim Wachs zicher Jur € 


den Zablungs Becingungen-öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden ſollen; wozu zahl⸗ 5 


Ba Ei 5 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtentbums⸗ Gericht. 
aus verkauf.) Das Baäudlerhaus am Sandthore it; Behufs der Niederreißung, und 
der Plan des Platzes, nach dem Werth der enthaltenden Baumaterialien, aus freier i 
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige, die aber zugleich die Planirung beſorgen muͤſſen, Können fih  - 
täglich bei dem Eigenthuͤmer daſelbſt melden „„ ĩ U 
„ Bekanntmachung.) Vor dem Oder Shore in der Matthias⸗Gaſſe iſt die Brandſtelle 

No. 37, nebſt Garten und das in demſelben befindliche Haus, welches 2 ſchöne Wohnungen, 


‚großen Kornboden und 3 Keller enthalt, auf Michaeli zu verpachten oder auch zu verkaufen. 
Das Nähere erfährt man auf der Obtauer Gaffe Nox 1195; beim Commiſſlonar 


N 5 e a 1 9 855 3 
„(Dekanntmachung.) Eine vortheilhafte Deſtillateur⸗ Nahrung nebſt Zubehör iſt zu vers 


auf der Schmiedebruͤcke. 


F Gaafgeſuch.) Wer gebrauchte, aber noch brauchbare Handlungs ⸗Utenſtlien abzulaſſen 


oder nachzuweiſen hat, beliebe davon Nachricht zu geben auf der Ohlauer Gaſſe in der goldenen 
Axt Z. Stiegen hechch t. ee 5 „ 
„ (Auctions⸗Alzeige.) Donnerſtag den aöſten dieſes Monats, fruͤh von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags bon 2 bis 5 Uhr, werde ich auf dem hieſigen Dohme, in der Probstei, etwas 
Silber und plattirte Sachen, Berliner Porzeuain Service, Gläfer in Garnituren und einzeln, 


' Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſenwerk, Kronleuchter, moderne Tiſch⸗Auffätze yon. Glas und in 5 


N 


N 8 == s = = 2226 


8 1 Bronze gefaßt nebſt Figuren, mehreres Meublement, einen großen Skaatswagen, Geſchirre⸗ 


Hausgeräthe, ſo wie auch mehrere maͤnnliche Kleidungs ſtuͤcke, gegen gleich baare Zahlung in 
RR klingendem Courant verauctioniren. Breskau den 21. Auguſt 1819. 5 
8 S. Pier é, conceſſionieter Auttlons⸗Commiſſarius. 
Wagenverkauf.) Ein gebrauchter modiſcher halb gedeckter Wagen, ganz leicht und nech 
gut gehalten, iſt billig zum Kauf, äußere Reuſchengaſſe in No. 463. zu ebener Erde, 
i (Schweizer⸗Stiere.) Auf dem Vorwerk Schwentnig, eine halbe Meile von Breslau, 
T find junge aͤcht Schwe zer⸗Stiere zu verkaufen, ſo wie auch eine Kuh 
Kalb. \ 8 Ge 
>. (Ninbvieh- Verfauf.): Beim Dominio Zweybrodt, eine Meile von Breslau, iſt ein 
- weijahriger Schweizer⸗Stier, fo wie auch mehrere Kühe zu verkaufen 8 
(Wein- Anze ge.) Die Weinhandlung auf der Biſchofsſtraße in dem Haufe zur goldenen 
Sonne verkauft ſehr ſchoͤne 1811er Rheinweine für 1 Rthlr., guten ıgı5er für 18 Gr., und 
1815er Bourgogner roth und weiß für ı Rthlr. Courant die Bonteille. i 2 
(Wein Anzeige.) Sehr ſchoͤne franzöſiſche rothe Weine in Orhoften, wie auch in Fla⸗ 
ſchen, letztere zu 10 und 12 Gr. Cour., nebſt verſchiedenen Sorten Rheinweinen „als: Hoch⸗ 
heimer Dom +» Dechant 181 fer, Hochheimer 1806er, Ruͤdesbeimer Bergwein 1806er, Marke⸗ 
bronner 1806er, Bodenheimer 1811er, ee 5 den 1 N 
— 9. Hickmann & Comp., Paradeplatz No. 9. 
„„ Niederlaͤndiſche und franzöſiſche © 8 aben en in dor u er nieder län⸗ 
diſcher und franzöſiſcher Tücher in Eommiſſion erhalten, welche n Fabrik⸗Preiſen ver⸗ 
kauſen ſolle. . Hickmann & Comp., Paradeplatz No. 9. 
5 (Anzeige,) Neuen marinirten Lachs, Acht oſtindiſch eingemachten Ingber und dergleichen 
deingemachte Muscat⸗Nüſſe habe ich er halten und offerire zu billigſten Preifen, e 
8 5 J. B. Jäckel, im Cckhauſe des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤck. 
s (Anzeige.) Vorzuͤglich gut brennende, in Berlin ſabricixte Zundhoͤlzer, bei 20 Tauſend 
à 4 Gr. Courant, einzeln das Tauſend 8 Gr. N. Münze, das Hundert 1 Gr. Muͤnze; derglei⸗ 
chen Zuͤndflaͤſchchen das Dutzend 16 Gr. Courant, einzeln das Stuͤck 2 Sgl. Courant, offerte 
IJ. B. Jäckel, im Eckhauſe des Naſchmarkts und der Schmie debrucke. ig 
(Bekanntmachung.) Bei der heutigen Eröffnung feines Ladens, auf der Junkerngaſſe 
neben dem goldenen Löwen Nro. 614, dem König). Zollamte gegenüber, empfiehlt ſich Unters 
zeichneter einem hochverehrten Publikum mit allen Arten Conditorey Waaren, kalten und wars 
men Getränken, und bittet zugleich, bei puͤnktlicher Bedienung, um guͤtigen Zufpruch⸗ Bres⸗ 
lau den 23. Auguſt 1819. SEE Auguſt Holaufer, Conditor. 
(Anzeige.) Einem geehrten Publiko zeige ich ganz ergebenſt an, daß Carl Schickel aus 
Sachſen mit feinen 5 Töchtern (worunter die jüngfte von 7 Jahren das Waldhorn kunſtfertig 
blaͤſet) noch vor ſeiner Abreiſe heute bei mir Concert geben wird, Zum Abendbrod friſchen 
Wels. Wei endamm den 25. Auguſt 1819. 5 j Dertzog. 
(Bekanntmachung.) Einem geehrten Publiko, feinen Gönnern und Freunden empffehnt 


| 
| 
| 
| 


Ach als ausuͤbender Wundarzt Ludwig Schuck, £ 
SE wohnhaft auf der Nikolaigaſſe No. 70, im Haufe des Seifenſieders Weiß. Bi 
Cotterienachricht.) Zu der Achtzehnsen Fleinen Lotterie, deren Ziehung auf 5 
den zoften Auguſt ihren Anfang nimmt, find ganze Looſe zu 2 Atblr. 2 Gr., halbe zu 1 Athlr. 5 
3 Gr, und Viertel zu 12 Gr. 6 Pf. Courant bei mir zu haben. Von auswärtigen Intereſſenten 


ſind Briefe und Gelder franco einzuſenden. Breslau den aten Auguſt 1819. 5 = 
Carl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
(Lotterienachricht.) Die Renovation der sten Klaſſe gofter Königl. Klaſ⸗ 
ſen⸗Lotterie, welche ſogleich ihren Anfang nimmt, und deren Ziehung den 9. und 10. Sep⸗ 
tember feſtgeſetzt iſt, muß bei unfehlbarem Verluſt des Anrechts an den Ges 
winn, bis zum ıflen September geſchehen. Sie beträgt für das ganze koos 5 Rihlr. Gold 


& 


a 57) ME 
* 


unbe Gr, eber S Rthir. 20 Gf, Courant, das halbe 2 Kehl. 1e Gr. Gold und 2 Gr. ode 


2 Rr, 22 Gr. Courant, das Viertel 1 Rthlr. 6 Gr. Geld und 1 Gr. oder 1 Rthlr. 11 Gr. 


Soukant. — Kauf⸗Looſe ſind bis zum Ziehungs⸗Tage zu haben; und werden von aus waͤr⸗ 


n Inter Brieſe und Gelder ranco erwulkrt. Breslau den 20ſten Auguſt 1819. 
kigen Snserefjenten 9 Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
Tekotterienachricht.) Looſe zur Claſſen und zu kleinen Leiterie find bei uur mis 
grompter Bedienung i baben. . er Fe ee 

(Lottekienachrichte) Looſe zur Elaffen ⸗ und kleinen Lotterie find mit prompter Bedienung 
zu haben bei dm Königl. beſtauten Lotterte⸗Einnehmer Lazarus Schleſinger, 

2 . Albrechts Straße im chwarzen Bär. 8 
Anzeige.) 2000 Rthlr. ſind dief: Michaeli zur eiſten ſtä tiſchen Hypothek ohne Ein⸗ 
miſchung eines Dritten zu vergeben. Deäbere Auskunft giebt der Uhrmacher Herr Knoblauch, 


auf der Schubbrüde in No. 1790. 25 


(Capitalien) von 6 bis 2000 Rthlrn. find bald gegen ſtaͤdtiſche pupillariſche Sicherheit 


5 zu haben, fo wie auch zugleich ein Gewölbe auf dem großen Ringe den Jahrmarkt hindurch. 


Das Naͤhere hieruͤber bei J. Landsberger, Buͤltnergaſſe im Weinfaß. 


(Bekanntmachung der Reipziger Feuerverſicherungs Auſtale. In geip⸗ 
zig 75 mit tem 1. 9409 ve eine Jeuerverſſchekungs⸗Anſtalt errichtet worden, welche Verſiche⸗ 


rungen gegen Feuersgefahr ungefähr nach deuſelben Grundſaͤtzen wie die bereits in London, 


Hamburg und Berlin beſtehenden Anſtalten de: Art uͤbernimmt. Es Können bei ihr Haufer, 


1 


bloß für die Meßzeit, wofür fie eine ſehr geringe Pe 
5 Jahre wird die Prämie gur für 4 Jahre bezahlt, ſo de 


3 Sera, alte auch die in den Meſſen in Kripg 


Waarenläger, Lager von Nutz > und Brennholz, Fabrikgeräthſchaften, Mobilien, Getreidevor⸗ 


ommen Dokumente und baares Gelt, 


raͤthe, e Getreide, Heu, Stroh, a und Überhaupt Gegenſtaͤnde jeder Art, aus⸗ 


eliebige Zeiten gen billige Prämie verſichert 
de an au ern 


e berechnet, Bei Verſicherungen auf 


Jahr unentgeldlich uͤbernimmt. Die ſehr bedeutende Summe von 1 Million Thaler Leipziger 


Wechſelzahlung, aus welcher der Fond dieſer Anſtalt beſteht, ſo wie die liberalen Grund ſaͤtze, 
> nach welchen fie in allen ihren Geſchaͤften verfahren wird, geben den Verſicherten vollkommene 
Sicherheit für ihr Jutereſſe. Diejenigen, welche bei dieſer Anſtalt zu verſichern und die naheren 
Bedingungen zu wiſſen wu ſchen, belieben ſich entweder an die nächſten Agenten derſelben oder 
an den mitunter zeichneten Bevollmachtigten zu wenden. 


Die Dlicetten de. Leipziger Felle verſtcherüngs⸗ Anstalt. 
Anger, Ploß, Re ſchenbach, Sepfkerth, Directoren. 
TER, C. Weiſſe, Bebollmachtigter. : 


RE 


2 5 In Beziehung auf vorſtehen de Bekanntmachung, hatte ich unterm 11. Juny & 2: ſchon 


bie Ehre anzuzeigen, duß mir die Geſchafte erwahnten Anſtalt Übertragen worden finds: ich habe 
daher hier noch zuzufügen, daß ich feisdem bevoümachtigt worden bin, Affuranzen hierſelbſt abo’ 


juſchließen und Jutertmis⸗Schrine dagegen auszufertigen, welche gegen die Policen der Anſtalt, 


ſobald dieſe eingehen, umgetauſcht werden. Da nun die Verſicherung von dem Tage an in Kraft 
klitt, an welchem der Interims Schein von uur gezeichnet und ausgehändigt wird; ſo ſpringt 


der Vortheil, welchen die Verſicherten dadurch haben, zu ſehr in die Augen, als daß es eines 


beſo ndern A ruͤhmens bedarf. Wer daher gefonnen ii, fein Vermögen vor Feuersgefahr zu 
ſiche n, beliebe ſich an mich zu wenden; die . © ſind von mir zu erfahren. Breslau 
8 2 10 * 4 + 


den 20, Auguſt 1819. kuͤtke, Carlsſtraße No. 744. 


(Warnung,) Dad Jagd⸗Revier von Roſenthäl, bei Os witz, iſt ſeit einiger Zeit vom 
Wilddieben beſucht worden; der Inhaber genangter Jagd hat nunmehr Veranſtaltungen getrof⸗ 
Len, un dieſen undeſugten Oieberepen ein Ende zu machen; daher hierdurch ein jeder nochmals 


Vor dergleichen gewarnt wirde 


* 


ken befindlichen Waareglaͤger, 5 
t Anſtalt den Riſiko für das fünfte 85 


e 


— 


Anzeige.) Zu Vermeidung von Mißbverſtä dniffen macht Unterzeichneker hiermit bekannt: | 


8 Genüge geleiſtet hat, auch mit den beſten Zeugniſfen verſehen⸗iſt, wuͤnſcht zu Michae⸗ | 


No. 264. Fer” 


F ost Eaklsgaſſe iſt auf Michaelis zu 


ieben) iſt der dritte Stock in No. 120 


5 


= Nähere 
/ du im Haackeſchen Bade von 


9 


gem Zubehör, heller Küche, 


De 


2 


ſtaͤndig meublirte Stube fuͤr einen einzelnen 


g iethen.) Auf der Taſchengaſſe in No. 1065. un 
Wohnungen zu vermtethen und dafeloſt das Nähere zu eifadien, 


5 ) 
1 
> 


x 


x 


— — 


4 
BIER 


gen; wogegen fit bei ihrem z eiben und ur | Er 
keß haben, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Golderungem 


L 


Belge zu No. 490, der Schleſſchen prinifegirten Zellun . 
„„ n Me 0 


hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den zoſten November d. J., den 26ſten Februar und den. 1 


en ein Pas el Fan des Biegen Oner-landes-Grrihis-haufes, 14 


Mandatarium anzumelben, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtän lich anzugeben, die 
Documente, Briefſchaften und uͤbrigen Beweismittel, womit. fie die Wahrheit und R 


ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in originslibus vorzulegen, das Nöthige zum Prototoll 
muzeigen, und als denn die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſifications Urtel zu: gewaͤrki⸗ 
5 e bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmelbung ihrer Anſp uche zu erwar⸗ 


} I 14 


5 
1 


* 


i 


EL 


DEN 


- na. 


aur au das, maß nach Befinden der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 


Achaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiffarli Herre Dzil ee 
fack und Müller ſun angewieſen, von denen ſie ſich einen zu waͤhlen, 1 = rer Teile 


Vönfeld gelegene 


Por mehrere 


ttags um 
eſtbietend 


Jun 1819. 


EAAuction.) In dem Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe ſollen den sten September a. e. 
ö Nachmittags um 2 Uhr, und folgende Tage, goldene und ſilverne Medaillen, Juwelen, g alle. 
umd.filberne Uhren, 7 batieren, inigleichen verſchiedene andere Effecten, worunter ein Forte⸗ 
3 piano don Mahagony, öffentlich an Meiſtbietende gegen gleich baare Zählung in klingendem 
5 Koͤnigl. Preuß. Courant verkauft werden. Breslau den 21. Auguſt 1819. er: 
Ankündigung eines meiftbietenden Holz « Berfaufs im Königl. Forſt⸗Revier Koitz, bei 
Parc hwitz.) Mit Genehmigung Einer King, Hochlkel. Regierung un Liegnitz folen di olh⸗ 
Beſtaͤnde ir 0 
Eichen⸗Spundholz, 28 > a 
SS dee A um Salbe, 45 Kl. Linden, 4 Kl. Erlen, 5 X. Buchen, 55 Schock Eicken 
Reiſig und 370 Schock melte u 
= Voruilttahs um 10 Uhr im Forſt⸗Hauſe zu Fuchsberg des gedachten Forſt⸗Reviers angeſetzt 
Wenn durch die Gebote der Werth des Holzes erreicht oder uͤberſchritten wird, erfolgt der Zu⸗ 


— 


Kr 
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Tleg im Se Du rettete Wolf. zu Fuchsberg wird Tabs e en Raufliebhae 
bern die Hölzer auf den Abta gen Lorzeigenn. Königl. Folſt⸗ Inſpection Liegultz den raten „ 
guſt 1819. Ir Brederlow. . 

Aline. ) Sollte J fenen 15 ein im hieſigen Orte befindliches vortheilhaftes: 
Fat riken⸗Etabliſſement nit eier bedeutenden Kunsihart nebſt Waaren⸗ Lager und Utenſflen 
zu überne men, fo kann min barüber das Weitere beim Here Agent Buttn er erfahren. ; 
Breslau den Iten 1 1819. : 
(C Siegeln Verkauf.) Auf dem Domino Kundſchütz, eine kleine Meile von Breslau, il \ 

eine Partdie gut gebrannter Mauer⸗Ziegein abzulaſſen. Das Nähere daſelbſt. 5 

(Soamrn-Berfauf.) Guten und reinen Saanen, „as Writzen und Korn, bat zum Bas 
kauf das Dom. Kleins Linz Brest, Kleiſes. 

(Offener Dienſt.) Ein fleißiger nüchterner Gärtner, welcher den Gemuüſebau, und die 
Baumzucht aut verficht und gute Zeugniſſe beibringen kann, findet in er Nahe von Breslau 
auf dem Lende bald, oder zu Michaeli fein unterkon men. Das Nähere darüber it in der 
Handlung der Herren Mittmann & Beer auf der Schweidnitzer Straße zu erfahren. 

(Zu vermietben) iſt auf einer belebten Straße, eine Handlungs» Gelegenheit, welche ich 
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